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90 Das Glas Waſſer.

Königin (deutet auf die Thür links im Hintergrund , die ſich öffnet).
Schweig . . . da iſt er !

Abigail (will Maſham entgegen eilen). O Himmel !
Königin (ſie zurückhaltend) . Verlaß mich nicht!

Abigall(eiferfüchtg ). O nein , Madame , gewiß nicht .

Hiebenter Auftritt .

Die Vorigen . Maſham .
Maſham (nähert ſich langſam, grüßt ehrfurchtsvoll die Königin, welche

bewegt, ohne ihn anzureden, ihm ein Zeichen giebt, näher zu treten).
Königin (leiſe zu Abigail) . Schließe die Thüren . . . und

komm wieder .
Abigail (ſchließt vie Thür des Cabinets rechts und die im Hintergrund ,

komnit ſchnell zurück und ſtellt ſich neben die Königin. )
Maſham . Lord Bolingbroke ſchickt mich , Eurer Majeſtät

dieſe Papiere zu überreichen , die er, wie er ſagt , nur mir
anvertrauen könnte , und die von der äußerſten Wichtig⸗
keit ſind .

Königin (woll Güte, indem ſie die Papiere nimmt) . Gut , ich danke
Ihnen .

Maſham . Ich ſoll ſie ihm zurückbringen mit der Unter⸗
ſchrift Eurer Majeſtät .

Königin . Das iſt wahr . . . ich vergaß es . . . (Sie geht an
den Tiſch links und ſetzt ſich. — Die Papiere betrachtend. ) Ah , mein
Gott !
GSie zieht ihre Handſchuhe ab, nimmt eine Feder , unte zeichnet ſchuell und
ohne ſie zu leſen, die verſehiedenen Ordonnauzen . — Während deſſen hat
ſich Maſham der Abigail genähert, welche auf der andern Seite am äußer⸗

ſten Ende rechts ſteht. )
Maſham . Ei, mein Gott ! Miß Abigail , 1wie blaß 8 Sie .

Abigail (halblaut , vewegt) . Hören Sie mich , Arthur ... ich
habe den Einfluß . die Macht der Herzogin .

Maſham ( freudig ) .JSſt es möglich ?
Abigail Gvie 75155 Die Gunſt der 1 Und ich bin

entſchloſſen , alle dieſe Güter zurückzuweiſen . darauf zu
verzichten . . .

Maſham lerſtaunt ). Ei, warum ? .
Abigail . Für Sie ! . . . Würden Sie es nicht eben ſo

machen , welches Glück ſich Ihnen auch immer nahen könnte ?

Maſham (eebhaft). Können Sie fragen ?
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Abigail (zitterntb). Wohlan ! Arthur , Sie ſind von einer
hohen Dame geliebt.... der erſten in dieſem Königreiche . . .

Maſham . Was ſagen Sie ?
Abigail . Stille ! . . . ( Auf die Königin deutend, die unterzeichnet

hat und ſich ihnen nähert.) Die Königin ſpricht mit Ihnen .
Hönigin . Hier ſind die Ordonnanzen , die Bolingbroke

Sie beauftragt hatte , zu unſerer Unterſchrift zu bringen . . .
Maſham . Ich danke Eurer Majeſtät . Ich gehe Mylord

n, daß er Miniſter iſt !
in. Das iſt edelmüthig von Ihnen , denn der erſte

Gebrauch , den er von ſeiner Gewalt machen wird , wird
ohne Zweifel ſein , den Gegner Richard Bolingbrokes , ſeines
Vetters , zu verfolgen .

Maſham . Ich fürchte Nichts . . . . Er weiß , wie ſich dies
Duell zugetragen hat .

Königin . Und dann haben Sie hohe Protectionen . . .
zuerſt die unſere , und was noch beſſer iſt , die der Herzo —
gin ! (Sie ſetzt ſich auf das a links vom

Suſtere
— Maſham ſteht

vor ihr und Abigail hinter dem Sopha, auſ welchesſie ſich ſtützt, indem ſie
Maſham anſieht. ) Man hat michverſichert, Maſham , aber Sie
werden es nicht eingeſtehen , denn Sie ſind verſchwiegen ,
man hat mich verſichert , daß Sie ſie liebten . . .

Maſham . Ich , Madame . . . niemals !

Königin . Und warum denn es läugnen ? Die Herzogin
iſt ſehr ſchön , ſehr liebenwürdig , und der Raug , den ſie
einnimmt . . .

Maſham . Ach, was gilt Rang und Macht . . . man denkt

wenig daran , wenn man liebt . (Ubigail anblickend, die hinter
der Königin ſteht.) Und ich liebe eine Andere

Abigail (macht eine Bewegung des Schreckens. )
Königin Augen niederſchlagend), . Ah, das iſt etwas Ande —

res . . . Und Diejenige , welche Sie lieben , iſt wohl ſehr ſchön ?
laſham (tiebevoll Abigail anblickend). Schöner, als ich Ihnen

ſagen kann . . . ( Sich ſaſſend.) Ich meine , daß ich ſie liebe . . .
daß ich glücklich und ſtolz auf dieſe Liebe bin , und ſtrafen
Sie mich , Madame , wenn ich ſelbſt hier vor Ihnen und

zu Ihren Füßen es zu geſtehen wage . . .
Königin (ſich ſchuell erhebend) . Schweigen Sie ! . . . Hören

Sie nicht ?



0 092 Das Glas Waſſer.

Abigail (auf die Thür des Cabinets rechts deutend) . Man klopft
an dieſe Thür .

Maſham ( auf die Thüren im Hintergrund deutend) . Auch an jene dört .
Abigail . Und das Geräuſch draußen . . . die Zimmer

füllen ſich mit Leuten .

Königin. Wie jetzt entfliehen ? . . . (Bei Seite, voll Schrecken. )
Und jene Aeußerung der Herzogin ! (Laut. ) Und wenn man
ihn hier ſieht . . .

Abigail . Dort auf den Balcon . . . ( Maſham eilt auf den Bal⸗
con links, Abigail ſchließt das Fenſter. )

Königin . Gut . . . jetzt öffne.
Abigail . Ja , Madame ... aber Ruhe . . . Kaltblütigkeit . “
Königin . O⸗/ ich bin des Todes !

Achter Auftrilt .

Die Vorigen . Abigail offnet die Thüren im Hintergrunde . —Es erſchei⸗
nen die Herzogin von Marlborough und mehrere Herren vom Hofe; Bo⸗
lingbroke tritt nach

Mbn
ein. —Abigail offnet gleichfalls die Thür rechts,

durch welche mehrere Ehrendamen eintreten .

Königin . Wer wagt alſo . . . zu dieſer Stunde . . . in
meine Gemächer . . . Himmel ! die Herzogin . . . Eine ſolche
Kühnheit ! . . .

Herzogin kin dem Gemache umher blickend). Eure Majeſtät werden
mir vergeben , denn es handelt ſich um wichtige Neuigkei⸗
ten . . von denen das Wohl des Staats abhängt .

Königin (ungeduldig) Welche ?
Herzogin ( immer das Gemach prüfend) . Neuigkeiten , welche die

ganze Stadt in Aufruhr bringen . . . GeꝛrSeite , indem ſie auf
den Balcon blickt. ) Er kann nur dort ſein . (Laut. ) Lord Marl⸗

borough benachrichtigt mich, daß die franzöſiſche Armee ſo
eben bei Denain die Linien des Prinzen Eugen angegriffen
und einen vollſtändigen Sieg b

hat .
Bolingbroke (ralt)b. Das iſt wah
Herzogin (an das Fenſter eilend, 10 ihut einige Schritte, um ſie zu⸗

rückzuhalten , und befindet ſich ſo zwiſchen der Herzogin und der Königin) .
Still . . . hören Sie nicht das wilde Geſchrei des Volks ? . . .

Holingbrohe. Das den Frieden verlangt ! .

Herzogin . (welche das Fenſter geöffnet hat und einenSchreiausſtößt ) .
Ah ! . . . Herr Maſham . . . im Gemach der Königin ! . . .
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